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S eit 2021 gibt es in Borken den Railport 
Nordhessen. Eingebunden in einen 
modernen Logistikpark bietet er die 

Möglichkeit, lokale Straßen- und entfernungs-
intensive Bahntransporte ideal miteinander zu 
verknüpfen. Aktuell sind in der Anlage, die nur 
wenige Jahre alt ist, modernste Hallen- und 
Außenflächen neu zu vermieten. 

Obwohl schon seit vielen Jahren multimo-
dale Transport-Konzepte – also die Verknüp-
fung von Straße, Schiene und Wasserwegen – 
angeboten werden, setzen die meisten 
Unternehmen in Deutschland noch immer auf 
den reinen LKW-Transport. Dass dies so ist, hat 
laut Swen Oesterheld vor allem mit zu wenig 
Wissen über die Vorteile zu tun. „Bahntranspor-
te sind die ideale Alternative, wenn, wie jetzt, 
die Dieselpreise hoch und Fahrer knapp sind“, 
so der SLF-Geschäftsführer. „Ein Waggon fasst 
etwa 50, ein LKW nur maximal 24 Tonnen. Zu-
dem kann ein Zug bis zu 30 Güterwaggons auf 
einmal ziehen, ohne dass ein Fahrer im Führer-
haus sitzen muss.“ 

Alles, was für multimodale Konzepte 
notwendig ist  
Um den Umstieg so einfach wie möglich zu 
machen, übernimmt die SLF Scherm Logistik 
und Facilitymanagement GmbH alle Aufgaben, 
die für effiziente multimodale, aber auch klas-
sische Transporte notwendig sind. „Bei uns 
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Neue Flächen am Railport Nordhessen 
Bahntransporte sind ideal, wenn Fahrer knapp sind und Diesel teuer ist

lassen sich Paletten, Übersee-Container, 
Stückgut, nach Abstimmung sogar Gefahrgüter 
einlagern und umschlagen“, erläutert Oester-
held. Ein Container-Stapler hilft bei der Umset-
zung genauso wie ein abgesenkter, witterungs-
geschützter Indoor-Gleisanschluss. Ein 
wichtiges Argument für den Railport Nordhes-
sen ist die Anbindung an die Fernstraßen: Die 
A49 ist in etwa zwei Kilometern, die A7 in etwa 
20 Kilometern und die A44 in rund 30 Kilome-
tern Entfernung erreichbar.

Neue Hallenflächen zu vermieten 
Große Vorteile für Unternehmen bieten auch 
die am Railport verfügbaren mehreren 10.000 
Quadratmeter umfassenden Lagerflächen. Ak-
tuell sind zwei Logistikhallen mit jeweils 10.000 
Quadratmeter  sowie eine Freifläche von rund 
15.000 Quadratmetern neu verfügbar. Oester-
held: „Eine Halle wurde gerade erst technisch 
modernisiert und verfügt über ein neues, ge-
dämmtes Dach, eine neue Heizungsanlage, 
LED-Beleuchtung sowie Heizungs-Dunkel-
strahler.“ Für den Warenumschlag stehen drei 
Heckandock- sowie vier ebenerdige Tore zur 
Verfügung. In der zweiten Halle geben Video-
überwachung sowie Einbruch- und Brandmel-
deanlagen Sicherheit. Das komplette Gelände 
ist umzäunt. Was zudem für die Hallen spricht, 
sind die energie- und damit kostensparenden 
Photovoltaikanlagen auf fast allen Dächern.�
� NH

Weitere Informationen:  
SLF Scherm Logistik und Facilitymanagement GmbH,  
Am Kraftwerk 6 in Borken,  
Tel 05682 / 80616016,  
swen.oesterheld@scherm.com 
www.scherm-railport-nordhessen.de 

Die im Railport Nordhessen aktuell verfügbaren 
Logistikflächen überzeugen mit modernster tech-
nischer Ausstattung und eignen sich für alle Arten 
von Waren.
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In Containern oder als Stückware: Am Railport in Borken können Waren 
ganz flexibel vom LKW auf die Schiene und umgekehrt geladen werden. 


